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Trachenberger Straße 72

Pieschen * 669g

Mietshaus in Ecklage und halboffener Bebauung, mit seitlicher Toreinfahrt; in Eingangsbereich und 
Treppenhaus Malerei (als Dekorationsmalerei), um 1905, Betonung durch Turmaufbau und Balkone, 
schlichte Jugendstilmotive, baugeschichtlich und stadtentwicklungsgeschichtlich bedeutend 

Kurzcharakteristik

Die heutige Bebauung der Maxim-Gorki-Straße entstand im Wesentlichen in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts bis 1900, sie ist verbunden mit der Industriegeschichte in Dresden-Pieschen um 1900 und mit 
dem Bau der Eisenbahnlinie Dresden-Leipzig/ später Berlin. In dieser Zeit entstand der größte Teil der 
Pieschener Bebauung mit Arbeiterhäusern auf hohem Wohnniveau. Dabei unterscheidet sich die 
großenteils geschlossene Bebauung in Pieschen Süd von der zumeist von Doppelhäusern oder kleinen 
Häuserzeilen geprägten Bebauung, sonst ähnlichen Stils, in Pieschen Nord. Als West-Ost-Verbindung 
verknüpft diese Straße die Großenhainer Straße mit der Hansastraße und mündet dann in die Hechtstraße.
Bei dem um 1905 entstandenen Mietshaus handelt es sich um einen dreigeschossigen einfach geputzten 
Bau. Die Ecke ist abgeflacht und von einem markanten Turm sowie schmiedeeisernen Balkonen bekrönt. 
Schlichte Jugenstilmotive wie in den beiden Giebeln zur Trachenbergerstraße, charakterisieren das 
Gebäude. Das weitgehend authentisch erhaltene Haus verweist auf die bauliche Entwicklung Pieschens 
kurz nach 1900. Es besitzt stadtentwicklungsgeschichtlichen Wert und ist von bauhistorischer Bedeutung.
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